
Wie furchtbar: Spione spionieren….
Und wieder reagiert die Nation überrascht. Deutschlands Auslands-Geheimdienst BND hat seine Arbeit
gemacht und spioniert. Ist ja ein furchtbarer Skandal. Das politische Berlin ist erschüttert, und ein
Kommentator beim WDR forderte heute das Äußerste, zu dem eine empörte deutsche Gesellschaft noch
fähig ist: ein neues Geheimdienst-Gesetz müsse her. Wahrscheinlich soll dann dort festgeschrieben
werden, das Spione nicht mehr spionieren dürfen. Auf dem Weg zur Pussy-Republik ist nichts unmöglich.
Ich bin froh, dass wir einen Geheimdienst haben, der seine Arbeit macht, wahrscheinlich sogar besser,
als wir gemeinhin annehmen. Der Job des BND ist: verlässliche Informationen zu beschaffen, weil sich
eine Regierung nicht darauf verlassen kann, es bei anderen Regierungen nur mit ehrbaren
Persönlichkeiten zu tun zu haben. Auch anderswo werden Machtspielchen gespielt, auch andere Staaten
verfolgen oft Interessen, die sie nicht offen zur Schau stellen. Und andere Staaten spionieren bei uns,
auch Verbündete wie die USA oder Großbritannien. Deren Geheimdienste erledigen auch ihren Job. So ist
dieses Gewerbe – Nachrichten sammeln, aus offenen und verdeckten Quellen, und dann analysieren,
damit unsere Regierung vor Entscheidungen weiß, was anderswo los ist. Ich finde daran nichts, aber
auch gar nichts skandalös. Danke, BND!
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